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n Zur Frage der Beseitigung oder Ermäßigung
des Schulgeldes bei den Volksschulen

In neuerer Zeit hat dem Vernehmen nach der Unter
richtsminister den Aufsichtsbehörden empfohlen auf die
Beseitigung oder Ermäßigung des Schulgeldes bei den
Volksschulen hinzuwirken Dies ist ohne Zweifel auf Ver
anlassung des Fürsten Msmarck geschehen welcher bereits
in der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 4 Februar
1881 der Forderung des Abg Richter zustimmte die Ele
mentarlehrer durch Aufhebung des Schulgeldes von den
Gemeinden unabhängiger zu machen Für Aufhebung des
Schulgeldes war auch der frühere Kultusminister vr Falk
eingetreten weil die Verfassung dasselbe ausdrücklich aus
schließe Im Art 25 der Verfassung heißt es nämlich
In der öffentlichen Volksschule wird der Unterricht unent

geltlich ertheilt Wie das zu verstehen ist ergiebt sich
aus dem Satze der unmittelbar vorhersteht Die Mittel
zur Unterhaltung der Volksschule werden von den Gemein
den und im Falle des nachgewiesenen Unvermögens vom
Staate aufgebracht Beide Sätze zusammengenommen
bedeuten Die Kosten für die Schule und den Lehrer sollen
nicht durch ein Schulgeld für das einzelne Kind sondern
von der Gemeinde im Ganzen in derselben Weise wie
andere Gemeindebedürfnisse also durch Gemeindesteuer
aufgebracht werden Nicht nur die einzelnen Familien
väter welche Kinder zur Schule schicken sondern alle Haus
väter und Gemeindemitglieder auch wenn sie keine schul
pflichtigen Kinder haben sollen zur Unterhaltung der Schule
und des Lehrers beitragen

Der Art 25 der Verfassung ist bisher deshalb nicht
zur Ausführung gekommen weil das Unterrichtsgefetz in
welchem alle Verhälmiffe des Schulwesens neu geordnet
werden sollen noch nicht mit dem Landtage vereinbart
worden ist Wenn jetzt an maßgebender Stelle für Auf
hebung des Schulgeldes eingetreten wird so dürfte sich das
hauptsächlich dadurch erklären daß man gegenüber der durch
die neue Zollgesetzgebung hervorgebrachten Vertheuerung
aller Lebensmiltel den mittleren und kleinen Mann wieder
entlasten will Hierfür spricht der Umstand daß alle bis
herigen Unterrichtsminister Preußens ausgenommen
v Ladenberg und vr Falk die aber an höherer Stelle
Widerspruch fanden gegen eine vollständige Aufhebung
des Schulgeldes waren Es hieß z B in den Motiven
zu dem bezüglichen Gesetzentwurf welchen der Minister
v Mühler im Jahre 1868 dem Landtage vorgelegt hatte
daß die Ersetzung des Schulgeldes durch neue Gemeinde
steuern in weiteren Kreisen auf den größten Widerspruch
stoßen würde da jede neue Steuer schwerer empfunden
werde als eine altgewohnte Zahlung und weil die neue
Schulsteuer auch diejenigen Familienväter welche keine
Kinder zur Schule schicken dauernd belasten würde Um
daher unter den Mitteln für die Erhaltung der Schule das
Schulgeld nicht unbedingt auszuschließen und nicht überall
eine Schulsteuer einführen zu müssen wollte der genannte
Minister in das Gesetz über die Unterhaltung der Schule
eine Bestimmung des Inhalts aufgenommen wissen Als
Beitrag zu den Unterhaltungskosten der öffentlichen Volks
schulen kann von den dieselbe besuchenden Kindern ein
Schulgeld erhoben werden
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Berliner Börse vom 26 Juli
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28,50 B
148,20 bz
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100 00 G

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorititts Aktien

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364
do do de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doPo Papierrente

90,90 B
34,90 bzB

4 /s 67,10 G
4 /s 68 68,10bz

318,00 V
121,90 bz

103,90 bzB
99,00 G
89,20 bz
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Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
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4
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4
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Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
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Industrie Actien
Berliner Vr Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
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do Nähfäden
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Thale Cisenb St Pr
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95,00 bzB
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93,75 bzG

32,00 bz
74,25 G
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194,75 G
71,10 bzG
123,75 bzG

134,25 bzG
186,10 bzG
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98,70 bzG
249,00 bzB
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113,75 G
147,50 G
107,10 bzG

69M G
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202,75 bzG
123,25 B
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122,50 V
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147,75 bzG
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111,50 G
152,50 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 3T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6

163,65 bz
20,495 bz
81,00 bz
170,80 bz
200,25 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 M
Ausfische Banknote per M Rubel

20,43 G
16,26 V
4,19 G
81,15 bz
171,05
201
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Locales
Halle den 27 Juli

fAus der Universität Für hervorragende
Betheiligung an der Allgemeinen Deutschen Ausstellung für
Gesundheitspflege und Rettungswesen in Berlin ist der
hiesigen Universität von Ihrer Majestät der deutschen
Kaiserin und Königin von Preußen ein Anerken
nnngs Diplom verliehen worden

sZur Luthers eier Gestern fand eine Kon
ferenz der Jnnungsdelegirten Herren Malermeister
Wiesert Bäckermeister Herbst Schuhmachermeister Mente
und Glasermeister Heinrichshofen statt und wählte man in
derselben Herrn Wiesert als Obmann Derselbe ladet
sämmtliche Jnnungsobermeister zu einer Versammlung zu
nächsten Dienstag den 31 Juli in das Hotel zum
Preußischen Hof ein um hier die Angelegenheiten des

Lutherfestzuges nochmals zu besprechen resp die Namen der

gewählten Delegirten schon entgegenzunehmen Die
Mitglieder des Neumarkt Schießgrabens haben sich
in ihrer am Mittwoch abgehaltenen Versammlung ebenfalls
für eine Betheiligung ausgesprochen und haben einige geeig
nete Herren gewählt die die Zusammenstellung einer histo
rischen Gruppe vorbereiten sollen Von Seiten der Flei
scherinnung wird eine solche Gruppe zu Pferde gebildet
werden Der Halle sche Turnverein beschäftigte sich
ebenfalls in seiner gestrigen außerordentlichen Generalver
sammlung in der Turnhalle ausschließlich mit der Be
schickung und Betheiligung an der Lutherfeier die gerade
in turnerischen Kreisen lebhaften Anklang findet

sCharakteroerleihung Dem Pächter des
Pfortaschen Schulgutes Fränkenau Amtmann Otto Stock
mann zu Fränkenau ist der Charakter als königl Ober
Amtmann beigelegt worden

c sQuartier Stellung Z Für die zum hiesigen
Bataillon zu den diesjährigen großen Herbstübungen einzu
ziehenden Kompletirnngsmannschasten Reserven und
Dispositionsurlaüber sind Seitens der Stadt während
der Zeit vom 10 bis incl 18 August cr wo das Ba
taillon bekanntlich zum Manöver ausrückt für 24 Unter
offiziere und 157 Gemeine Quartiere zur Verfügung
zu stellen

I Die Königliche Eisenbahn Direktion
Magdeburgs macht bekannt daß für die Beförderung
von Braunkohlen und Briquettes in Wagenladungen von
10 000 Kilogr von Bitterfeld und Weiche Wolffen Eifen
bahn Direktionsbezirk Erfurt nach Hamburg Eisenbahn
Direktionsbezirk Hannover Ausnahme Frachtsätze von
0,92 bezw 0,91 pro 100 Kilogr zur Einführung
gekommen sind

tDie Einstellung Einjährig Freiwilliger
bei den Jägerbataillonen abgesehen von der Garde
welche bis jetzt nur am 1 Oktober erfolgte soll nach einer
neuerlichen Verfügung des Kriegsministeriums fortan auch
am 1 April stattfinden können damit den jungen Leuten
welche die Forstlaufbahn einschlagen nicht ohne Noth ein
halbes Jahr verloren geht Die Bezeichnung bestimmter
Jägerbataillone welche berechtigt find am 1 April Einjährig
Freiwillige einstellen ist dem Inspekteur der Jäger und
Schützen vorbehalten

a sTermin Ansehung s In dem Konkurs
verfahren über den Nachlaß des am 31 März 1883 ver
storbenen Kaufmanns Keil hier ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ver
theilung zu berücksichtigenden Forderungen und zur Be
schlußfassung der Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke Schlußtermin auf den 9 August d Js
Vormittags 11 Uhr vor dem königlichen Amtsgericht Hier
selbst Zimmer Nr 31 angesetzt

sDer hiesige Stenographische Verein nach
Stolze gedenkt Mitte November die Feier seines 25jährigen
Bestehens festlich zu begehen Derselbe richtet an alle
Stolzeaner und Freunde der Stolze schen Kurzschrift das
handschriftliche Ersuchen sich bei diesem Anlasse ihm an
zuschließen um dadurch bei dem bevorstehenden Feste einen
möglichst großen Kreis von Schriftgenossen vereinigt zu
sehen andererseits um es dem Vereine durch vermehrte
Mittel möglich zu machen das von ihm vertretene System
in immer weitere Kreise zu verbreiten

sSchach Der in Schachkreisen rühmlichst be
kannte in Halle zur Zeit domicilirende Herr oanä ineä
Tarrasch von dem wir schon kürzlich berichteten ist aus
dem Musterturnier auf dem Schachkongresse in Nürnberg
als Sieger mit dem ersten Preise hervorgegangen und hat
ein vergoldetes silbernes Trinkhorn Geschenk des Schach
klubs Bamberg sowie 300 erhalten

jj sBad Ragoczy feiert nächsten Sonntag den
27 d M sein diesjähriges Brunnenfest

Submission Am 27 Juli ward auf dem
hiesigen Stadtbauamte eine Snbmissions Verhandlung ab
gehalten betreffend den Abbruch des alten zum Waage
gebäude gehörigen Abortes Es gingen 4 Offerten ein und
zwar von K Ernst 80 C Müller 60 F Uebe
40 F Plätzsch 40

I Das große LoosZ der königlich preußischen
Lotterie ist in die Kollekte des Herrn Gustav Kalisky in
Magdeburg gefallen

a, Musgabe von Eislebener Stadtobliga
tionen Mittelst Allerhöchster Kabinets Ordre ä ü Ems
den 18 Juni d Js ist der Stadtgemeinde Eisleben das
Privilegium behufs Ausgabe auf den Inhaber lautender
4 /ytiger Anleihescheine im Betrage von 700000 ertheilt
worden Die Stücke werden zu 1000 500 und 200
ausgegeben und erfolgt die Rückzahlung nach Maßgabe des
in diesem Privilegium genehmigten Tilgungsplans vom
1 April 1883 ab durch Ausloojnng oder Ankaus in 38
Jahren Die Stadtgemeinde hat sich das Recht vorbehal
ten den Tilgungsstock zu verstärken oder auch sämmtliche
noch im Umlauf befindliche Anleihescheine auf einmal zu
kündigen Wann die Einzahlung des Kapitals zu erfolg
hat und zu welchem Course die Stücke zur Ausgabe gelan
gen darüber werden wir nach eingeholter Erkundigung be
richten

j sGlauchaische Kirche St Georgen Der
während der Ferien ausgefallene Konfirmanden Unterricht
wird am Dienstag den 7 resp Mittwoch den 8 und
Donnerstag den 9 August Vormittags 11 Uhr wieder
seinen Anfang nehmen ebenso werden von Freitag den
10 August ab die Bibel und Missionsstunden wieder
regelmäßig jeden Freitag Abends 8 Uhr ferner die Ver
sammlungen der konfirmirten Jugend für die jungen
Mädchen am 19 für die Jünglinge am 26 August wieder
stattfinden

j sVergleichs Statistik der veränderten Größe
der Glauchaischen Gemeinde nach den Geburts und Sterbe
registern der verschiedenen Zeiten Im Jahre 1637 wurden
42 Kinder geboren es starben 66 Personen 1639 13 K
geb 37 Pers gest 1642 34 geb 51 gest 1650 43 geb
16 gest 1660 34 geb 32 gest 1670 50 geb 53 gest
1680 58 geb 57 gest 1682 starben ca 800 Pers an
der Pest 1690 52 geb 38 gest 1700 47 geb 48 gest
1710 84 geb 84 gest 1720 92 geb 140 gest 1730
75 geb 120 gest 1740 81 geb 175 gest 1750 79 geb
149 gest 1751 223 gest 1760 68 geb 153 gest
1770 73 geb 79 gest 1780 72 geb 83 gest Seit
100 Jahren hat sich die Bevölkerung schneller vermehrt
besonders aber seit den letzten 30 Jahren ist die Vermeh
rung der Bevölkerung sowohl durch Zuzug als durch den
Ueberschuß der Geburten über die Sterbesälle eine so starke

daß im Jahre 1880 ca 400 Geburten und ca 250 Sterbe
fälle waren

j s Co n cert Die Kapelle des 1 kgl sächs Ulanen
Reg Nr 17 welche soeben von einer großen Tournee aus
den böhmischen Bädern zurückgekehrt und dort überall großen
Beifall geerntet hat wird morgen Sonnabend den 28 Juli
Abends 8 Uhr im Cass David concertiren worauf wir
noch besonders aufmerksam machen Die Kapelle der
kgl Unteroffizierschule Weißenfels wird am Sonntag unter
Leitung ihres Kapellmeisters Tümpling im Belle vue con
certiren

Concert Künftigen Dienstag wird in dem jetzt
durch seine gediegenen Concerte bestens renommirten Eta
blissement Freyberg s Garten ein nur einmaliges Con
cert der rühmlichst bekannten 50 Mann starken Kapelle
des Herrn Musikdirektor Mansseldt Simphonie Orche
ster der Gewerbehalle zu Dresden unter dessen Leitung
stattfinden Die Kapelle hat aus ihrer Reise welches sie
auch nach Amsterdam zur Ausstellung führte außerordentlich
günstige Erfolge erzielt und verfehlen wir daher nicht auf
das qu Concert besonders aufmerksam zu machen

j sDas Jahressest des Eckartshauses bei
Eckartsberga wird am Mittwoch den 1 August abgehalten
werden

g sDeserteur Der Füsilier Engler der 11 Kom
pagnie hiesigen Bataillons hat sich unter Mitnahme folgen
der Sachen Feldmütze Waffenrock Tuchhosen Halsbinde
Stiefeln Hemd Unterhosen Säbeltroddel Koppel mit
Schloß und Seitengewehr N /71 124 vor einiger Zeit
aus der Kaserne entfernt und wird jetzt als Deserteur
betrachtet

Ein unverzeihlicher Irrthum Mit Bezug
auf die in der Mittwoch Ausgabe unseres Blattes gebrachte
Nachricht daß bei dem Baugerüst Einsturz vor dem Hause
in der Geiststraße einer der laternentragenden Mohrinnen ein
Arm abgeschlagen worden sei theilt uns der Besitzer des qu
Hauses heute freundlichst mit daß unser Herr Referent sich
einer bedauerlichen Geschlechts Irrung schuldig gemacht habe
indem das Unglück nicht eine Frau oder einer Fräulein Moh
rin sondern einen Herrn Mohren betroffen habe da sich an
seinem Hause nur Mohren befänden Wir sagen dem Herrn
Besitzer für diese zarte Aufmerksamkeit mit der er ein das

schöne Geschlecht betreffendes Falsum hiermit berichtigt und

zugleich der generellen wie ornamentalen Statistik einen an
erkennenswerthen Dienst leistet unseren wärmsten Dank und
geben uns zugleich der angenehmen Erwartung hin daß das
dem unglücklichen schwarzen Patienten fehlende Glied recht
bald in alter Pracht und Herrlichkrit wiederhergestellt werden
wird damit der Aermste nicht etwa schließlich gar noch in
eine Lage käme die zu der nothwendigen Nutzanwendung des
bekannten Dichterworts Veranlassung gäbe Der Mohr hat
seine Schuldigkeit gethan der Mohr kann gehen

LO sDiebstahl Dem Geschirrführer eines hiesigen
Brauereibesitzers ging vorgestern Abend zwischen 8 und 9
der einkassirten Gelder für gelieferte Biere in Höhe von
450 verlustig Derselbe hatte Bier nach auswärts ge
fahren und war auf dem Heimwege begriffen als sich ihm
bei Dornitz ein ihm fremder Mensch zugesellte der schließlich
neben ihm in der Schoßkelle Platz nahm Als sich Beide

später wieder trennten wurde der Kutscher den Verlust des
Geldes gewahr welches er in einem Säckchen im Schurzfell
latze auf der Brust aufbewahrt hatte Hoffentlich gelingt es
durch die schleunigst eingeleiteten Recherchen das Geld wieder
herbeizuschaffen

OO Verlust Einer auswärtigen Bauersfrau kam
gestern auf hiesigem Wochenmarkte an einer Fleischerbude das
Portemonnaie mit gegen 50 Inhalt abhanden Angeblich
hatte die Geschädigte dasselbe auf den Budentisch gelegt und
es da liegen lassen

Städtische Kommissionen
Theater Kommission

Sitzung am Sonnabend den 28 Juli c Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Zur Berathung
kommt Überlassung des Theater Inventariums und Ge
währung von Gas c an den Direktor Gumtau

Finanz Kommission
Sitzung am Sonnabend den 28 Juli cr Nachmittags

51/2 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Zur Berathung
kommen 1 Bewilligung einer Badeunterstützung 2 Be
willigung einer Unterstützung an eine Lehrer Wittwe
3 Nachbewilligung auf Mosaikpflasterung

Standesamt Halle Meldung vom 26 Juli
Aufgeboten Der Kaufmann M Blumenthal Halle

und Ch Sachs Walldorf Der Güterbodenarbeiter F
Barth und A M Apel Eisenach

Geboren Dem Bremser O Piehler eine T gr
Klausstraße 30/31 Dem Postpacketträger I Schönfeld
eine T Domgasse 3 Dem Handarbeiter F Sonders
hausen ein S Unterberg 9 Dem Tischlermeister A
Strohbach ein S Wörmlitzerstraße 31 Dem Hand
arbeiter F Haferkorn eine T Brunoswarte 5 Dem
Holzbildhauer E Riedel eine T gr Ulrichsstraße 47
Dem Schlosser F Fickweiler eine T Trödel 12 Dem
Schuhmachermeister A Müller eine T Margarethenstr 3

Dem Schmied C May ein S Feldstraße 1 Dem
Handarbeiter W Brelle eine T Gommergasse 10 Ein
unehel S Entbind Institut

Gestorben Der Handarbeiter Carl Koppehl 43 I
4 M 2 T Unterleibsentzündung Berlinerstraße 6
Des Glaser O Otto T Lonise 1 M 2 T Bronchitis
Mühlweg 29 Des Schlosser F Schurig T Elise
5 M 18 T Magendarmkatarrh Graseweg 23 Der
Schuhmachermeister Wilhelm Nette 85 I 4 M 6 T
Altersschwäche Hospital

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 16 Juli der Arbeiter Hein

rich Städtler und Wittwe Louife Jünemann geb Geiers
bach Trotha Am 21 Juli der Arbeiter Friedrich
Pfeiffer Teicha und Auguste Bernhardt Trotha

Eheschließungen Am 15 Juli der Kaufmann
William Meißner Dessau u Auguste Reising Trotha
Der Arbeiter Albert Tille Sennewitz und Karoline Acker
mann Trotha Der Schuhmachermeister Karl Hucke
und Wittwe Marie Hilbrecht geb Gottschalk Trotha

Geboren Am 14 Juli dem Schuhmacher Rob
Lehmann ein S Trotha Am 16 dem Arbeiter Hein
rich Stabler eine T Trotha Am 17 eine unehel
T Trotha Am 20 dem Arbeiter Wilh Wilsdorf
eine T Trotha Dem Arbeiter Gottlieb Winkler eine
T Seeben

Gestorben Am 13 Juli des Schuhmachers
Heinrich Glück S Alfred 4 M 6 T Brechdurchfall
Trotha Am 24 des Arbeiters Christoph Müller T
Marie 1 I 11 M 20 T Krämpfe Trotha

Predigt Anzeigen
Am 10 Sonntage nach Trinitatis den 29 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Pastor Ferchland
Vorm 10 Uhr Herr Sup Härtung Nachm 2 Uhr kein
Kinder Gottesdienst

Gesammelt wird eine Kollekte für das Knaben RettnngshauS
in Neinstedt

Montag den 30 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr Archi
diakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Hand rock Vorm
10 Uhr mit der Domgemeinde gemeinschaftlich Herr Oberdia
konus Pastor Wächtler Nachm kein Kinder Gottesdienst

Freitag den 3 August Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Pastor Brode aus
Schwerz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr in der Ulrichskirche mit der Ulrichs

gemeinde gemeinsam Abends 6 Uhr in der Ulrichskirche Herr
Domprediger Albertz

Nachm I V Uhr Kinder Gottesdienst der Domgemeinde in der
Moritzkirche Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann Nachm
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger Dr
Schmidt Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Im städtische Sicchenhaufe Sonntag Vorm 9 Uhr Herr Hilfs
prediger Dr Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Andacht Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9V Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Klndergottesöienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Horn Nachm

2 Uhr Derselbe

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu It L Frauen Den 11 Juli der Bäcker Weise mit
K I H Lausch

Mrichsparochie Den 11 Juli der Eisenbahnstations
Diätar Kalke mit A A Damm Den 14 der Kaufmann JLnisch
mit M A Brohmer Der Versicherungsbeamte Hotze mit A E
Herrmann Der Schlosser Stolle mit Th E O Heidenveuter



Den 16 der Schmied Mäkler mit P B Böttger Den 16
der Kaufmann Hausse zu Eilenburg mit A F Märker Den 17
der Privatmann Faust mit Chr A Zabel

Reumarkt Den 14 Juli der Gymnasiallehrer Trebs zu
Fiirstenwalde mit M S M Freyberg Der Drechsler Krause
mit F M König Der Maurer Richter mit K A L Kläriug

Der Kutscher Wurch mit H L Eckardt
Glaucha Den 14 Juli der Silberarbeiter A Th G L

Borgmann mit F W Th A Lichte Den IS der Bergzimmer
mann F K G Meise zu Groß Oerner mit A L B Frenzel

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 9 Dezember 1882 dem Hand

arbeiter Finger eine T Pauline Auguste Den 9 März 1883
dem Handarbeiter Hüpsel eine T, Marie Anna Helene Den
13 April dem Kansmann Fuchs ein S Kurt Gustav Den 14
dem Müller Dietel Zwill T a Olga Elsa b Linda Paula
Den 23 dem Kaufmann Ebermann ein S Erdmann Arthur
Den 11 Mai dem Handschuh Fabrikant Wuch ein S Max Karl

Den 18 dem Schlossermeister Prötzsch eine T Emma Helene
Den 22 dem Schlosser Röber eine T Minna Luise Den

23 dem Handarbeiter Rnls ein S Oskar Kurt Den 26 dem
Maler Brauer ein S Friedrich Wilhelm Richard Den 20 Juni
dem Handarbeiter Schneider eine T Anna Luise Minna

Militär Gemeinde Den 24 April dem Sergeant Hufen
reuter eme T Luise Martha

Mrichsparochie Den 3 Dezember 1882 dem Kesselschmied
Baumbach ein S, Adolf Willy Den 21 Februar 1883 dem
Schlosser Lehmann ein S Alfred Paul Den 23 dem Mecha
niker Hoffmann ein S Richard Georg Den 15 April dem
Restaurateur Löther ein S Heinrich Emil Walther Den 25
dem Konditor Bangemann ein S Paul Friedrich Johannes
Den 28 dem Maurer Rockstroh ein S Wilhelm Richard Den
6 Mai dem Rangirmeister Mitsching eine T Anna Sophie
Den 12 dem Bahnarbeiter Oehmicken eine T, Anna Den 21
dem Stations Assistent Kappel eine T Anna Marie Elisabeth
Den IS Juni dem Former Rudolph eine T Anna

Moritzparochie Den 1 April 1883 dem Bureau Vor
steher Schulze eine T Franziska Martha Den 8 Mai dem
Schmiedemeister Eisentraut ein S Gustav Adolph Den 11 Juni
dem Handarbeiter Köhler ein S Max Otto Den 7 Juli dem
Schneidermeister Feyerabend eine T Margarethe Den 9 eine
unehel T Anna Jda

Neumarkt Den 13 Oktober 1882 dem Post Inspektor
Winter ein S Georg Hermann Den 19 Novbr dem Bremser
Deckert ein S Emil Willy Den 26 Dezember dem Former
Gellert gen Röhm ein S Paul Kurt Den 1 Februar 1883
dem Kesselschmied Oehmichen ein S Friedrich Karl Richard
Den 23 März dem Maurer Henneberg eine T Jda Bertha
Den 2S April dem Kaufmann Seyfert eine T Alida Lisette Bertha

Den 3 Mai dem Bureaugehilfen Höpfner ein S Fritz Willy
Den 9 dem Handarbeiter Kaiser ein S Hermann Franz

Den 7 Juni dem Tischler Kizio eine T Helene Therese Den
15 dem Silberarbeiter Hesse eine T Martha Gertrud Den
24 dem Maurer Grauert ein S Paul Hermann Den 16 Juli
dem Zimmermann Berger ein S Kurt Willy

Glancha Den 3 Juli 1882 dem Steinhauer Olm eins T
Anna Den 13 September dem Handarbeiter Mertiu eine T
Bertha Marie Emma Den 28 Januar 1883 dem Böttcher
Stelzer eine T Emma Anna Alwine Den 1 März dem Fa
brikarbeiter Billhardt ein S Richard Franz Den 23 dem
Klempnermeister Schöppe ein S, Paul Heinrich Den 30 April
dem Stärkefabrikant Hofmeister ein S Ernst Emil Den 25 Mai
dem Lehrer Wisotzky eine T, Emma Minna Margarethe Den
22 Juni dem Schlosser Teuchert ein S Friedrich Wilhelm Otto

Den 2 Juli eine unehel T Margarethe Emilie Jda

Mehls Börseuverein zu Halle a S
26 Juli 1883

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl

do
Roggenmehl

do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

00 30,50 bis 31,50
0

V

0/1

29,50
24 00
23,00
15,00
11,50
10,00
10,00
34,00

30,50
24,50
23,50
16,00
12,50
11,00
10,50

Briefkasten der Redaktion
Da es in letzter Zeit wieder häufig vorgekommen ist

daß Schreiben deren Inhalt für die Redaktion des Tage
blatts bestimmt war an die Expedition adressirt waren
und umgekehrt so machen wir das Publikum wiederum
ausdrücklich darauf aufmerksam daß diese beiden Ressorts
vollständig von einander getrennt sind und daß alle für den
redaktionellen Theil des Blattes bestimmte Zuschriften
nur an die Redaktion alle für den Annoncentheil
bestimmte nur an die Expedition zn adrefstren find

45
5 Gerichtssaal

Halle den 27 Juli
Strafkammer Sitzung vom 26 Juli

Der bereits mehrfach vorbestrafte Schlossergeselle Eduard Arthur
Gißlec aus Gotha hat sich wegen schweren Diebstahls und Bei
legung eines falschen Namens zu verantworten Derselbe ist ange
schuldigt in der Zeit vom 6 bis 8 Juni cr dem mit ihm auf
demselben Flur in der Moritzburg auf dem Harz Hierselbst wohnen
den Kellner Ernst Möckel ein Portemonnaie mit ca 14 Mk Geld in
Silber gestohlen zu haben und zwar dadurch daß er dasselbe aus
der Seitentasche eines Rockes in einem verschlossenen Kleiderschranke

welcher vermittels Nachschlüssels oder eines sonstigen Instrumentes
sehr geschickt geöffnet worden sein mußte entwendete Gißler welcher
sich vorher selten im Besitz von Geld gezeigt hatte gefiel sich seit
obengenanntem Datum Plötzlich in größeren Ausgaben so daß sein
augenblicklicher Reichthum auffallen mußte Hierüber befragt gab er
zuerst vor das Geld sich verdient zu haben dem Bestohlenen gegen
über erklärte er indeß er hätte ein Portemonnaie mit 10 Mk ge
funden was der Kellner Hoste bezeugen könne dem er für sein
Schweigen bezügl seines Fundes 1 Mark abgegeben haben wollte
Der letztgenannte Zeuge erklärte die Behauptung des Angeklagten
sür durchweg erlogen und erfolgte somit die Verurtheilung des
p Gißler zu 6 Monaten Gefängniß Bei seiner Verhaftung durch
der betr Polizeibeamten hatte Gißler bei Feststellung seiner Persona
lien demselben einen aus den Namen Carl Friedrich Wilhelm Krause
lautenden Reisepaß vorgelegt wofür er noch mit 14 Tagen Haft
bestraft wird

Der 13jährige Schulknabe Friedrich Büchner aus Giebichen
stein schon einmal wegen Diebstahls vorbestraft ist wegen Ent
wendung eines Kästchens enthaltend 2 Paar goldene Ohrringe im
Werthe von 17,60 Mk zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Gegen
die Höhe des Strafmaßes hat der Vater des Angeklagten Berufung
eingelegt Mit Rücksicht au das jugendliche Alter des Angeschul
digten und in der Hoffnung daß auch eine mildere Strafe ausreichen
möchte den verwahrlosten Burschen aus den Weg der Besserung zu
sichren beschließt der Gerichtshof daß erstrichterliche Erkenntniß auf
zuheben und es bei einer Gesängnißstrafe von 14 Tagen bewenden
zu lassen

Wegen Urkundenfälschung und Betruges hat sich der Hand
arbeiter Friedrich Wilhelm Hermann Götze zu verantworten Der
selbe ist überführt und geständig auf Grund eines von ihm selbst
fälschlich gefertigten Lohnzettels im Comptoir eines hiesigen Maurer

meisters für angeblich geleistete Arbeit von 17 Stunden s 18 Pfg
den Betrag von 3 Mk 6 Pfg in betrügerischer Absicht erhoben zu
haben Hierfür wird ihm eine Gefängnißstrafe von zwei Monaten
zudiktirt

Wegen Diebstahls in 3 Fällen ist der Arbeiter Max Edler
aus Eisleben zu 3 Monaten Gefängniß und Ehrverlust auf die
Dauer von 2 Jahren verurtheilt worden Angeklagter hatte zugleich
mit einem anderen Arbeiter zu drei verschiedenen Malen mehrere
Centner Kartoffeln vom Acker gestohlen Die von ihm eingelegte
Berufung ist gegen den im erstrichterlichen Erkenntniß zur Bezeichnung
seines Vergehens gebrauchten Ausdruck gewerbsmäßiger Diebstahl
und gegen die Höhe des Strafmaßes gerichtet Der Verurtheilte
führt zur Unterstützung zur Appellation an daß er aus Noth
gehandelt habe nnd sich auch seiner Zeit noch als Ernährer einer
Familie von 7 Köpfen in äußerst bedrückter Lage befinde Der
Gerichtshof glanbt jedoch den Einwendungen des p Edler keinen
Werth beilegen zu müssen und erkennt auf Verwerfung der Be
rufung

Bei Gelegenheit der Logisveränderung eines hiesigen Arztes am
10 April cr hatte der Tischler Otto B von hier welcher bei
dem qn Umzüge Hülse leistete verschiedene Kleinigkeiten als ein
Operglas Handschuhe Cravatten sowie einen Shlips mit goldener
Nadel entwendet Unter Annahme mildernder Umstände wird er zu
4 Monat Gefängniß und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von 2 Jahren verurtheilt

Der Arbeiter Albert Pollner aus Stedten ist vom Schöffen
gericht zu Eisleben wegen vorsätzlicher Körperverletzung zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt Am 11 März d I war es zwischen dem
Schwiegersohne seines Hauswirthes dem Arbeiter Sander und einem
ihn den Angeklagten des öfteren besuchenden entfernten Anver
wandten im Hausflur zu einer heftigen Prügelei gekommen Pollner
ergriff ein Beil und eilte seinem bedrängten Freunde zu Hülse wo
bei er den p Sander zuerst mit dem verkehrten Beil auf den Kopf
und dann mit der Schärfe des Beiles in den Zeigefinger der rechten
Hand hieb und endlich noch als das Beil durch die Wucht des
Hiebes vom Stiel abgeflogen den niedergesunkenen Gegner mit dem
Stiele bearbeitete Sander ist infolge der erlittenen Verletzungen
ca 14 Tage arbeitsunfähig gewesen Die gegen das Erkenntniß
erster Instanz vom Angeschuldigten eingelegte Berufung motivirt der
selbe mit der Behauptung bei der fraglichen Affaire nicht mit dem
Beile sondern mit einem Stocke zugeschlagen zu haben Die nicht
zu bestreitenden schweren Verletzungen des Sander schreibt er dem
vorher mit Kulisch stattgehabten Kampfe desselben welcher von bei
den Seiten mit eisernen Schippen ausgefochten worden war zu
Das Gericht vermag jedoch nicht dieser Behauptung des Angeklagten
Glauben beizumessen zumal die mit großer Bestimmtheit und Glaub
würdigkeit eidlich abgegebene Aussage der Belastungszeugen jeden
Zweifel über den wirklichen Sachverhalt ausschließt Die Berufung
wird demnach verworfen und bleibt das Urtheil der ersten Instanz
ausrecht

Außerdem wird betreffend die Einziehung eines falschen Ein
Markstückes verkündet daß das Falsifikat durch gegenwärtigen Be
schluß eingezogen und außer Verkehr gesetzt sei

Provinzielles
Erfurt 25 Juli Der Kaiserparade welche im

Herbst d I auf dem Schlachtfelde bei Roßbach abgehalten
werden wird werden sämmtliche Kriegervereine des thüringer
Centralkriegervereins beiwohnen Ein Extrazug wird die
Krieger an Ort und Stelle befördern

Wittenberg 25 Juli Die Stadtverordneten haben
in ihrer gestrigen Sitzung die Ermäßigung des hier noch

in Höhe von 22,50 30 und 45 erhobene
Bürgerrechtsgeldes beschlossen und eine Kommission nieder
gesetzt welche die Frage bearbeiten soll Der Kommission
ist der mit 12 beginnende Tarif des Bürgerrechts
geldes von Torgau als Grundlage für ihre Arbeiten
empfohlen

Teutschenthal Auf dem Nachbardorfe Dornstedt
passirte vor einigen Tagen folgender traurige Fall Der
einzige Sohn des Oekonomen Wachsen 16 Jahr alt in
Ferien zu Hause anwesend geht mit einer Flinte ausge
rüstet durch ein Haferstück bleibt hängen fällt und das
Geschoß entladet sich Schwer verwundet mußte er nach
Hause getragen werden und der Arzt hat wegen schwerer
Verletzung der Lunge die Ueberführung nach der Halleschen
Klinik veranlaßt Das Aufkommen des jungen Mannes ist
sehr zweifelhaft

K ö st ritz Der Restaurateur Louis Rosenkranz in
Reichenbach bei Kraftsdorf wurde am vergangenen Sonn
abend in das Landgericht nach Altenburg eingeliefert da er
verdächtig ist falsches Geld in Umlauf gesetzt zu haben
Der Bruder desselben welcher sich im sächsischen Voigt
lande aufhält wurde ebenfalls verhaftet

Stendal 23 Juli Auf dem Grundstücke des Gla
sermeisters Hohenstein in Jerichow ist ein Topf mit Sil
bermünzen aufgefunden worden Die Münzen stammen aus
dem 16 Jahrhundert und sind wahrscheinlich im 30jährigen
Kriege vergraben worden In Havelberg fand in ver
gangener Woche der 12jährige Sohn des Arbeiters Kanow
den Tod in der Elbe beim Retten zweier ertrinkender Knaben
Der Knabe Kanow war den Versinkenden nachgesprungen und
rettete sie auch glücklich gerieth aber dabei selbst unter Floß
holz und ertrank

u Allrode a/H 25 Juli Trotz des kühlen Wetters
können wir nur Gutes von der halleschen Ferienkolonie be
richten Gestern Dienstag haben die Kolonisten unter
Führung des Herrn Reischke per Leiterwagen welcher von
einem hiesigen Einwohner gratis gestellt wurde einen Aus
flug nach Blankenburg gemacht Begünstigt vom herrlichsten
Wetter wurde der ziemlich hohe Großvater erklettert
ferner der Schloßgarten besichtigt und das Schützenfest be
sucht Tags vorher hatten wir die Victorshöhe erstiegen
Von den Nachbarkolonien sind wir mit der unter Führung
des Herrn Ostwald stehenden von Friedrichsbrunn und mit
der des Herrn Kummer von Günthersberge zusammen ge
Wesen Sämmtliche Kolonisten sind wohl und munter

Teuchern Hierselbst findet nächsten Sonntag das
diesjährige Knappschaftsfest statt an demselben betheiligen
sich außer den Fabrikherren sämmtliche Direktoren Ober
steiger Steiger und über 1000 Bergleute welche sich dies
mal in ihren neuen Bergmannsuniformen präfentiren werden

Ans den Nachbarstaaten
Eisenach 25 Juli Der deutsche Turntag beschloß

die jährliche Kopssteuer von 3 auf 4 Pfg zu erhöhen und
die Fahrgelder der Abgeordneten zu den alle vier Jahre
stattfindenden deutschen Turntagen aus der Ausschußkasse
zu zahlen Die Satzungen der Tnrnerschast wurden zum
Theil abgeändert So wurde beschlossen daß sich der Aus
schuß in der Regel jährlich einmal zusammenfinde daß

künftig der Unterausschuß für die Presse in Wegfall komme
weil auf anderem Wege das Ziel leichter und sicherer er
reicht werden könne um aufklärende und anregende Artikel
zur Verbreitung gelangen zu lassen In Bezug auf das
Wettturnen wurde der Beschluß gefaßt daß kein Turner
tn auffallender Kleidung erscheinen darf also nicht in Tricot
wie die Athleten Weitere Erörterungen bezogen sich aus
das Kampfgericht und die Wettübungen Um 4 Uhr be
gann die Festtafel nach Aufhebung derselben gab der Turn
verein Eisenach ein Schauturnen das zu großer Zufrieden
heit ausfiel Um 9 Uhr Abends begann im Tivoli der
Commers welchen nach dem Liede Deutschland Deutsch
land c der Vorsitzende des Eisenacher Turnvereins Herr
Lehrer Wilhelm mit einem Gut Heil aus die Einheit
und Freiheit Deutschlands eröffnete Neben vielen anderen
Rednern ergriff auch Professor Kienmann aus Waidhosen
Mieder Oesterreich das Wort Mit feuriger Beredtsamkeit
childerte er die Bundesgemeinschaft zwischen Deutschland
und Oesterreich Heute wurde ein Turngang nach der
Wartburg unternommen und sodann der Turntag wieder
eröffnet Als Versammlungsort für das nächste deutsche
Turnfest im Jahre 1885 wurde Dresden gewählt bei der
Vorstandswahl wurden Georgii und vr Götz wieder
gewählt

Leipzig 20 Juli Einen tollkühnen Sprung wagte
die Ehefrau eines in der hiesigen Lützowstraße wohnenden
Tischlergesellen welche gestern Abend hart bedrängt von ihrem
n der Wohnung tobenden Ehemann zum Fenster hinaus und
auf die Straße sprang glücklicher Weise kam die Frau ohne
erhebliche Verletzungen davon der Ehemann aber wurde ver

haftet Dem hiesigen Konservatorium für Musik ist von
einem Freunde desselben dessen Name verschwiegen bleiben
soll ein Geschenk von 3000 mit der Bestimmung über
mittelt worden die Zinsen davon alljährlich am 17 Dezember
dem Geburtstage Beethoven s einem würdigen und bedürfti
gen Schüler oder einer Schülerin des Konservatoriums als
Beethoven Stipendium zu gewähren Auch die seit einer

langen Reihe von Jahren hier bestehende im Stillen segens
reich wirkende Gesellschaft der Armenfreunde hat sich was
bei ihr leider zu den Seltenheiten gehört kurz hintereinander
der Zuwendung zweier Legate in Höhe von 600 und 1500
Mark zu erfreuen gehabt Auch im großenhainer Bezirk
welchen Se Majestät König Albert von Sachsen in den letz
ten Tagen bereist hat der Monarch verschiedene industrielle
und gewerbliche Anlagen mit großem Interesse besichtigt
Ueberall und selbst in den kleinsten Orten hatte man sich
auf einen festlichen Empfang vorbereitet und begrüßte den
Landesherrn in herzlichster Weise

Univerfitiits Rachrichten
In die Professur für die Staatswiffenschaften an

der Universität zu Breslau welche durch den Uebertritt
des Professors Brentano an die Universität zu Straßburg
zur Erledigung kommt wird nunmehr bestimmt der jetzige
Professor vr Lexis in Freiburg berufen werden

Wissenschaft Kunst Literatur
Berlin In der gestrigen Kunstauktion des Hof

kunsthändlers L Sachse die sehr zahlreich von Händlern
und Sammlern besucht war wurde sür Karl von Hasften s
großes Gemälde Die Kadolzburg bei Nürnberg das
Stammschloß der Hohenzollern ein Bild von 3 Meter
Breite und 2 Meter Höhe der höchste Preis von 2000
gezahlt

Kritische Beleuchtungen der Vivisektions
debatte im preußischen Abgeordnetenhause Diese
Schrift welche durch jede Buchhandlung für den billigen
Preis von 20 zu beziehe ist enthält die Urtheile des
berühmten englischen Arztes und Operateurs Lawson
Tait und des geistvollen vr msä und xkilos E Grh
sanowski über die neuerlich im preußischen Abgeordneten
hause zur Vertheidigung der Vivisektion gehaltenen Reden
und wird wegen ihrer wissenschaftlichen Schärfe und der
darin enthaltenen thatsächlichen Berichtigungen sicherlich in
allen Kreisen ein gerechtfertigtes Aufsehen erregen

Todesfälle
Berlin 26 Juli Stadtrath Gilow ist gestern

Nachmittag im fast vollendeten 69 Lebensjahre gestorben
In ihm hat vie Stadt Berlin ihren ältesten Stadtrath ver
loren der sich durch lange Jahre in unermüdlicher Thätig
keit und opferwilliger Hingabe um das Wohl der Stadt
besonders verdient gemacht hat Seine sympathische Per
sönlichkeit wird allen die je mit ihm in Berührung gekom
men sind in lebhafter und dankbarer Erinnerung bleiben
Als Vorsitzender der Armendirektion übte er den wohlthätig
sten und weitreichendsten Einfluß aus so daß die Armen
unserer Stadt in Wirklichkeit in ihm ihren Beschützer und
Vater verloren haben

Wie aus Kopenhagen telegraphisch gemeldet
wird ist der Bildhauer Ier ich au am Mittwoch dort ge
storben Jerichau am 17 April 1816 zu Assem auf der
Insel Fünen geboren empfing seine eigentliche Ausbildung
von 1839 in Rom von seinem Landsmann Thorwaldsen
Größeres Aufsehen machten zuerst sein kolossales Werk Her
kules und Hebe und eine bald nachher entstandene Penelope
1849 wurde Jerichau Professor an der Akademie in Kopen
hagen Unter den dort später entstandenen Arbeiten zeichnen
sich aus der von einem Panther angegriffene Jäger die
originell ausgeführte Gruppe Adam und Eva nach dem
Sündenfall und vor Allem das Denkmal Oerstedts in Ko
penhagen das den großen Naturforscher in freier lebhafter
Stellung in modernem Anzug darstellt mit den drei allego
rischen Figuren der Vorzeit Gegenwart und Zukunft am
Sockel

Vermischtes
Rüdesheim 24 Juli Das Bruststück der Ger

mania Statue wurde um die fahrplanmäßigen Eisenbahn
züge nicht zu stören in voriger Nacht wegen seines mächtigen
Umfanges an dem Uebergang der Eisenbahn über die Geisen



heimer Chaussee auf den Transportwagen verladen und
schon um 7 Uhr Morgens war es glücklich auf der Bau
stelle angelangt Der Auszug erfolgte Mittags Um 4 Uhr
verkündeten die Böller daß der Gußtheil mit dem mittleren
verbunden sei Nächster Tage wird wie der Rh Courier
meldet die Statue auch ihren wunderschönen Kopf erhalten
der heute Nachmittag durch vier Pferde nach dem Nieder
wald gefahren wurde Die Montirungsarbeiten gehen jetzt
so rasch von Statten daß man hofft in acht Tagen werde
die mächtige Statue in vollem Glänze auf dem Postamente
thronen

sEin Universalmittel gegen die Cholera
hat ein Mann in Bunzlau entdeckt er preist es in einem
an die Bresl Ztg gerichteten Schreiben an das dieselbe
mit allen stylistischen und orthographischen Eigenheiten wie
dergiebt es lautet Geehrter Herr Redakteur Sie
wollen mich gütigst entschuldigen wenn ich Sie durch das
Durchlesen meiner Zeilen um 15 Minuten Ihrer kostbaren
Zeit bringe wenn jedoch nach Ihrer Ueberzeugung u der
der Sachverständigen meine folgende Schlüße zum günsti
gen Resultat führen sollte so werden Sie Hoffendlich ge
nügend entschädigt sein Bekanntlich entsteht nach jedem
Kriege die gefährliche Epidemi welche durch Ausdünstung
vieler zusammenbeehrdigten Leichen wodurch schädliche Pilz

inseckten die sich nach einigen Monaten in Millionen nicht
sehbaaren Jnseckten vermehren und die durch Einathmen
derselben die Krankheit hervorruft Die dagegen ange
wandten Mittel wie Rauchen scharfe Getränke ect beweisen
dieß vollständig Ich habe nun in Folge dieses eine Para
lille gezogen zwischen unseren Kriegen v 66 u 70 71 wo
doch unter gleicher Weise die Sanitätsverordnungen statt
fanden und gefunden daß im Jahre 66 die Epidemi auftrat
und 70 71 davon verschont blieb worin konnte da der
Grund liegen da 70 71 der Krieg länger dauerte und bin
zu dem Schluße gekommen daß die Franzosen durch ver
brennen ihrer Paläste die Gefahr abwandten aber in jedem
Kriege entstehen Brände und würde es nicht vorkommen
wenn durch Brände allein die Gefahr vermieden würde
ich habe nun nach dem Material welche die Franzosen an
wandte nachgedacht und gefunden daß dieselben daßelbe
Material angewandt haben welche wir zur Vertreibung von
Motten Wanze und andern Jnfeckten anwenden nehmlich
Petrolinm durch die offene Flamme von Petrolium ver
breitet sich ein Geruch welches jedes Jnseckt zerstört und
auch durch Flammen angezogen werden Millionen dieser
Thiere vernichtet Wenn nun in Kesseln gefüllt mit Petro
lium auf den Straßen wo die Krankheit wüthet angezündet
werden so glaube ich daß damit der Epidemie Einhalt ge
than und die Gefahr für Europa abgewendet wird Soll
ten Sachverständige derselben Ansicht sein so können Sie
davon beliebigen Gebrauch machen und würde ich mich
freuen durch meine Idee und Nachforschung viele Menschen

leben erhalten zu haben Wenn Sie günstige Resultate
haben sollten werde ich Ihnen weinen Namen nennen In
dem ich Ihnen meine Hochachtung versichere zeichnet mit
aller Ergebenheit zc

Amerikanisch Von all den seltsamen Hand
werken welche in New Iork betrieben werden sagt ein
New Iorker Wochenblatt ist unbedingt das seltsamste das
jenige des Kinder Händlers oder Kinder Agenten
In der Stadt beschäftigen sich ungefähr 40 bis 50 Personen
damit für Kinder deren rechtmäßige Eltern sie nicht ernäh
ren können oder wollen Adoptiveltern zu suchen Einer
dieser Agenten ließ einen Reporter kürzlich einen Blick in
das Getriebe dieses seltsamen Handels werfen und theilte ihm
einiges darüber mit Hier habe ich zum Beispiel sagte
der Agent einen hübschen Burschen auf Lager zehn
Tage alt blondes Haar und blaue Augen In der linken
Backe hat er ein allerliebstes Grübchen wodurch das Kind
bedeutend im Werthe steigt Ich verlange daher 100 Dollars
für den kleinen Kerl Das kleine Mädchen neben ihm wel
ches ungefähr in demselben Alter steht schlage ich für die
Hälfte dieser Summe los ich könnte vielleicht mehr für sie
erhalten aber ihr Haar wird allem Anschein nach jene Farbe
annehmen welche man am besten mit impertinent blond
bezeichnet Jungen bringen so wie so bessere Preise als
Mädchen ein Weshalb fragte der Reporter Ich
weiß es selbst nicht Nur soviel ist sicher daß Mädchen es
müßten denn ausnehmend schöne Exemplare sein unter Pari
stehen Ich nehme sie nicht gerne zum Verkaufe an
Welche Nationalitäten werden vorgezogen Das

kommt auf die Kunden an Ich thue mein Möglichstes
Jedermann zufrieden zu stellen Natürlich kommen hie und
da Versehen vor und passirt es daß ein kleiner Jrländer
für einen kleinen Teutonen ausgegeben wird allein oft
mache ich dieses Versehen nicht Haben Sie auch Chi
nesenkinder Nein chinesische Babies haben wir noch
nicht auf Lager Macht es Ihnen viel Mühe Ihre Kun
den zufrieden zu stellen Mitunter Einige Frauen
find äußerst eigen in dieser Beziehung Sie haben sich in
ihrer Phantasie das Ideal eines Baby ausgemalt und ich
soll ldas nun absolut liefern Blond ist die gangbarste
Farbe Hin und wieder verlangen Kunden so seltsame Zu
sammenstellungen wie dunkles Haar und blaue Augen oder
schwarze Augen und blondes Haar Heute früh kam eine
Dame zu mir sie nahm eine ganz hellblonde Haarlocke aus
ihrem Portemonnaie und verlangte von mir ich solle ihr ein
Kind suchen welches gleichfarbiges Haar habe Leider paßte
von meinem Vorrathe keines zu dem Muster Sie that
gerade als ob sie eine Elle Band von derselben Farbe kau
fen wollte Ist das Geschäft ein einträgliches

Meistens ist der Bedarf so groß daß er nicht leicht zu
decken ist und deshalb ist der Profit gut Leider fügt aber
die Konkurrenz dem Geschäft großen Schaden zu Ist jetzt
eine Käuferin mit meinem Preise unzufrieden so geht sie zu
einem meiner Konkurrenten Das Etablissement welches sich
gerade gegenüber befindet hat mir schon großen Schaden zu
gefügt Wo ich noch vor einigen Jahren 200 Dollar for
dern konnte muß ich jetzt zufrieden sein wenn man mir
7S Dollar bezahlt Existirt Nachfrage nach farbigen

Säuglingen Nein Unter den Weißen ist zur Zeit die
braune oder schwarze Farbe nicht modern und Neger habe
ich unter meinen Kunden nicht Ich mache jedoch mein
Hauptgeschäft nicht mit den Kindern welche ich direkt ver
kaufe sondern mit denen auf Voraufbestellung So habe
ich hier wie Sie aus meinem Hauptbuche ersehen können

Kontrakte für Lieferungen im Juli August und
September Um diese Zeit besuchen nämlich Kaufleute vom
Lande die Stadt und kaufen alsdann was sie eben in das
Haus brauchen

Berlin An dem 300000 Mark betragenden und
gleich am ersten Ziehungstage herausgekommeueu zweiten
Hauptgewinne der preußischen Lotterie sind wie das Berl
Tagebl hört ein Garderobenhändler in der Oranien
straße und zwei ebenfalls im Südosten der Stadt woh
nende Trödler mit zusammen einem Viertel betheiligt

Mus der Kinderstube Wo kommen nur
all die Gewitter her, sagt die Mutter kopfschüttelnd Ich
weiß ich weiß Mama, jubelt die kleine Martha Na
Kind woher denn Aus Großmutters Knochen sie
sagt immer wenn das Gewitter kommt das hat mir schon
acht Tage in den Knochen gelegen Aul D Red

8 Unsere Pflanzenwürger
In den tropischen Urwäldern giebt es Schlingpflanzen

welche durch ihre Umarmung Bäume erdrücken sie heißen
daher Matadores Tödter wie die Matadores der Stier
gefechte Die herrlichsten Blumenformen dekoriren die Gipfel
der Bäume in den Tropen es find Schmarotzer die Orchi
deen deren oft fußgroße Blüthen in den mannichfaltigsten
Formen und prächtigsten Farben von Kolibris umschwärmt
überall herunterhängen In unseren Gewächshäusern trifft
man sie auch zuweilen Eine der schönsten Sammlungen
hatte vor Jahren der längstverstorbene Keferstein in seinem
Orchideenhause in Cröllwitz

Auch die deutsche Flora hat einige Schmarotzer unter
den Blüthenpflanzen Auf Baumwurzeln wächst der bleiche
Fichtenspargel dessen Schuppen die Blätter vertreten
Die Mistel welche in der Baldursage eine Rolle spielt

Freia hat alle Gewächse der Erde in Pflicht genommen
Baldur nichts zu leide zu thun der böse Loke schnitzt aus
der Mistel die auf den Bäumen wächst den Pfeil mit dem
sein Bruder der blinde Hödur Baldur tödtet wächst auf
den Wald und Obstbäumen Der Hanfwürger der
Schuppenwurz die Riemenblume und das Vernein
kraut vrodÄnode I,org,rMu8 Itiösium sind
solche Schmarotzer sie werden aber an Schädlichkeit von
den Euscuta Arten Flachsseide Kleeseide über
troffen

Bei allen unseren Schmarotzern ist von Farben und
Blüthenpracht nicht die Rede besonders die Cuscuta Arten
welche ihren Namen daher haben daß sie ein Geivirr von
Fäden bilden sind unscheinbar in ihren Blüthen wenngleich
sehr reichblüthig Die Kleeseide Quendelflachsseide

ist der größte Feind unserer Kleefelder
Von einzelnen Punkten breitet sie sich in den Kleefeldern
concentrisch aus Hexenringe und vernichtet die Klee
felder vollständig Sie ist seinsädiger als die Flachsseide
auch ihre Blüthen und Blüthenknäuel sind kleiner doch
ebenso reichblüthig In unserer Feldflur war sie leider vor
einigen Jahren in einem Kleefelde zu beobachten und es
mußte ihr energisch mit Kreosot und heißem Theer zu Leibe
gegangen werden es gelang auch das Feld zu retten

Hat eine Pflanze der Kleeseide sich auf einem Kleefelde
eingefunden so sendet sie nach allen Seiten ihre zarten roth
braunen Fäden aus Diese sind so unschuldig so fein und
weich Jetzt findet sie einen Kleehalm und umschlingt ihn
sanft so leise daß es das Hälmchen kaum bemerkt Aber
kaum ist die Umschlingung beendet so kommen aus dem
glatten Faden dicht aneinandergereiht gleichsam wie Schröpf
köpfe kleine Warzen aus denen die Wurzeln sich durch die
Oberhaut bis auf das Mark des Klees bohren Aber in der
Zeit ist der Stengel schon drei bis vier Mal umwunden
benachbarte Stengel sind auch mit erfaßt und überall bei
jedem Berührungspunkte treten die Wurzeln heraus und
dringen in die Pflanzen Ohne Ruh und Rast Tag und
Nacht arbeitet der Würger Kein Halm kein Blatt bleibt
unausgesogen er vertilgt Pflanze für Pflanze bis jene brau
nen Hexenringe hervortreten welche die Vernichtung be
kunden

Merkwürdig ist es daß ein so aufmerksamer Beobachter
des Pflanzenlebens wie Garcke nur des Schmarotzers auf

Haide Quendel und Ginst erwähnt seiner Gefährlichkeit
gar nicht gedenkt Er hält den Stengel auch nur 1 2 lang

L suroxa sa schätzt er 6 8 Fuß lang während sie
über 20 Fuß lang zu finden wohl noch länger zu ziehen
ist Wer sich davon überzeugen will wandere am Ufer der
Saale entlang wo sich die Saalweiden finden In nächster
Nähe von Halle mordet die Flachsseide in den
Weiden rechts von der Elisabethbrücke nach Gimritz zu was
ihr in den Weg kommt Weide Brennnessel Sauerampfer

Jetzt steht sie in voller Blüthe und jeder Naturfreund
kann sich die Pflanze ihr Leben und Treiben leicht ansehen
Wenige Minuten Beobachtung genügen um zu sehen wie
sich die Ranken von Zweig zu Zweig winden wenn man
diese mit ihr in Berührung bringt ja sie versucht es mit
dem Finger und man fühlt das Anziehen das Umwinden
An den Weiden selbst erkennt man deutlich die Ansauge
stellen wie mörderisch die Pflanze zeigt besonders daß sie
sich selbst nicht verschont sich selbst umwindet und ansaugt
Diese Beobachtungen selbst zu machen ist gewiß interessant
und dazu sollen diese Zeilen anregen

Reveste Mittheilnngen
Berlin 26 Juli

Der Kaiser wird nach den neuesten Dispositionen
am 14 September die große Parade aus dem histori
schen Schlachtfelde bei Roßbach über das 4 Armeekorps
abhalten

im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a

Der Herzog Nicolaus von Leuchtenberg hat sich
im strengsten Inkognito mit seiner Gemahlin sowie deren
Mutter und Schwester etwa vierzehn Tage in Berlin auf
gehalten

Der Kriegsminister Generallieutenant Bronsart
von Schellendorff wird in den nächsten Tagen von seiner
Urlaubsreise in Berlin zurückerwartet

Der diesseitige Gesandte in Karlsruhe Graf von
Flemming ist aus Karlsruhe hier eingetroffen

Bei der Mannhaftigkeit des einschlägigen Mate
rials kann es so schreiben die Berl Pol Nachr weiter
kein Befremden erregen wenn ein Urtheil über das muth
maßliche Ergebniß der Zuckersteuer Enquete für jetzt noch
nicht gefällt werden kann Nur so viel scheint schon jetzt
festzustehen daß von einer Besteuerung der Melasse abge
sehen werden dürfte

Der Reichsanzeiger bringt heute eine tabellarische
Uebersicht der vom 9 bis 15 Juli in Aeghpten vorgekom
menen Cholera Todesfälle Die Gefammtzahl beträgt in
diesen 7 Tagen 1115 davon in Mansurah 526 in Da
miette 319 und in Samanud 111 seitdem ist bekanntlich
Kairo der Hauptsitz der Seuche geworden

Die letzten Nachrichten aus Tamatave stellen das
Verhältniß zwischen den Engländern und Franzosen dort als
gespannt dar

Die Post spricht sich an leitender Stelle eben
falls gegen die Zwangsinnungen aus

Für die Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf sind 10000
Mark bei Herrn Pastor von Bodelschwingh eingegangen
Diese Summe ist der Antheil welchen der Kronprinz aus
dem anläßlich der silbernen Hochzeit dem kronprinzlichen
Paare überreichten Fond angewiesen hat

Es ist bekannt welche wesentliche Förderung die
Landwirthschaft in milchwirthschastlicher Beziehung durch
die seit 10 Jahren eingeführten Molkerei Ausstellungen er
fahren hat Wie der Nat Ztg berichtet wird hat der
Vorstand des Milchwirthfchastlichen Vereins welcher in
diesen Tagen zu einer desfallsigen Berathung zusammen
getreten den Beschluß gefaßt die nächste Molkerei Aus
stellung während der Tage des Oktoberfestes in München
im Jahre 1884 abzuhalten und ist bereits hierzu die
kostenfreie Benutzung des Glaspalastes in Aussicht gestellt
worden In dieser Vorstandssitzung wurden bereits die
bezüglichen Hauptpunkte sür die Ausstellung festgestellt und
namentlich die Bestimmung getroffen daß die Ausstellung
in erster Linie eine deutsche sein soll

Zum Tode des Profeffors Herrn zu Puttlitz
schreibt noch die Post die Meldung bezüglich des ameri
kanischen Duells bestätigend Ein Jahr gab das Gesetz
ihm Zeit zur Erfüllung seines Wortes Er glaubte Elasti
cität des Geistes genug zu besitzen auch dieses Jahr noch
zu genießen und dem großen Zwecke dem er sein Leben
gewidmet hatte der Erkenntniß der Probleme des socialen
unv wirthschaftlichen Lebens nachzustreben Im Frühjahr
machte er mit seiner jungen ebenso schönen wie geistig be
gabten Frau eine Reise durch Italien Im Sommer
semester hielt er seine Vorlesungen und verfaßte bis zuletzt
lleinere wissenschastliche Untersuchungen die zum Theil erst
nach seinem Tode zur Veröffentlichung gelangen werden
Auf das lebhafteste betheiligte er sich bei jeder wissen
schaftlichen Disputation unter seinen Freunden und veran
staltete erst vor wenigen Tagen als man an einem Abend
nicht zu Ende gekommen war sogleich eine weitere Zusammenkunft

zur Fortsetzung des Gespräches die nunmehr durch seinen
Tod zerrissen worden ist Niemand von seinen Freunden
bemerkte irgend eine Veränderung in seinem Wesen Den
letzten Stoß den furchtbaren Schritt doch schon jetzt zu
thun scheint die bevorstehende Ueberstedeluug nach Halle
gegeben zu haben Sich dort in die neuen Verhältnisse
hineinzuleben schien ihm nicht mehr werth und so führte
er mit einem plötzlichen Entschluß die That aus die das
unerbittliche Gesetz der Ehre von ihm forderte Die Leiche
wird auf das Familiengut Groß Pankow in der Pnegnitz
übergeführt werden In der Wohnung des Verstorbenen
Kaiserin Angustastraße 70 wird am Freitag Vormittag
12 Uhr die Trauerfeierlichkeit stattfinden

Telegraphische Nachrichten
London 26 Juli Abends Unterhaus Gladstone

bestimmte den nächsten Montag sür die Berathung des
Antrages Northcote betreffend den Erlaß einer Adresse an
die Königin in der Suezkanalfrage Der Premier ei klärte
die Regierung könne dem Antrage Northcote s vollkommen
zustimmen perhorreszire aber augenblicklich jedwede Diskus
sion als den Interessen des Staates nachtheilig unv außer
dem unnölhig da das Suezkanalarrangement aufgegeben sei
und man wegen der Schifffahrtsinteressen Zeit haben müsse
die Frage zu erwägen Es sei daher keine baldige Wieder
ausnahme der Unterhandlungen über die Ansprüche der Ka
natkompagnie beabsichtigt Die Regierung werde deshalb
den Abänderungsanrrag Norwood s unterstützen Derselbe
wünschte daß die Kammer bei der Frage über die Wasser
verbmdung zwischen dem Mittelmeer und dem Rothen Meere
befragt werde und beantragt deshalb Ablehnung jever Re
solution über zukünftige Unterhandlungen unv Schritte

Kairo 26 Juli Während der letzten 24 Stunden
bis heute früh 8 Uhr sind in Ghizeh 56 in Chlbin el kum
48 in Mehallet 20 in Mansurah 12 in Tamah 30 in
Damiette 9 in Alexandnen 2 in der Provinz Galiubie 67
in Kairo 360 davon 120 Personen in Bulak an der
Cholera gestorben Unter den in Kairo Gestorbenen be
fanden sich 85 ältere Personen und 24 die im Hospital
starben Der Khedive ist heute früh von Kairo abgereist
I r Hunter Nachmittags hier angelangt Sicherem Ver
nehmen nach haben auch unter den englischen Truppen neue
Choleraerkrankungen stattgefunden Ein Mann vom 60
Regiment welches in der Kaserne von Abdin stationirt ist
ist gestorben

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall
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